
Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Gödenroth  
am Mittwoch, dem 22. Februar 2022 im großen Saal des Gemeindehauses Gödenroth 
 
Beginn: 19:00 Uhr  
Ende:  22:00 Uhr  
 
 

Anwesend:   
Der Ortsbürgermeister Gerd Emmel als Vorsitzender. 
 
Die Ratsmitglieder:  
Karin Heinz, Kai Olesch, Dirk Pfläging, Robert Rippel, Michael Jakobs 
 
Entschuldigt fehlte: 
Kerstin Siring, Stefanie Mettchen, Marina Ott  
 
Weiter anwesend:  
Herr Riegel 
 
Der Vorsitzende stellt vor dem Eintritt in die Tagesordnung fest, dass die Einladung form- und fristgerecht mit 
Schreiben vom 11.02.2022 ergangen ist und der Gemeinderat beschlussfähig ist. Änderungen zur 
Tagesordnung gibt es zu TOP 7. Dieser konnte nicht beschlossen werden, da keine Mitglieder des 
Rechnungsprüfungsausschuss an der Sitzung teilnehmen konnten. Stattdessen wurde als Top 7 
aufgenommen: „Beratung und Beschlussfassung über den Bestandsausbau K 35 zwischen OG Gödenroth 
und OG Hollnich“.  
 
 Der Hinweis auf den Sitzungstermin ist im Mitteilungsblatt der VG Kastellaun erfolgt.  
 

Tagesordnung: 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: Begrüßung 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Ratsmitglieder, Herrn Riegel und die Öffentlichkeit. 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: Niederschrift des Ortsgemeinderates Gödenroth vom 18.11.2021 – 
öffentlicher Teil  
 
Zur Niederschrift von 18.11.2021 wurden folgende Einwände vorgebracht: als Anwesender wurde immer 
noch Thomas Merg, statt Michael Jakobs genannt. Zu TOP 9 b): Verkehrsberuhigungskonzept – Der 
Wortlaut soll folgendermaßen aufgenommen werden: „Es soll geprüft werden, ob die ehemalige B 327, jetzt 
Ortsstraße, ab Abfahrt Hollnich (aus Richtung Ebschied kommend) auf 3,5 t beschränkt (mit Anlieger frei) 
und die Geschwindigkeit auf 30 km/h reduziert werden kann.“  
 
In den übrigen Punkten wurde die Niederschrift angenommen. 
 
 
Tagesordnungspunkt 3: Beratung und Beschlussfassung über den Hauungs- und Kulturplan für das 
Forstjahr 2022 

 
Herr Riegel erläuterte den Hauungs- und Kulturplan für das Forstjahr 2022. Der Rat diskutierte, ob es 
notwendig ist, über die Zwangseinschläge/-anfälle hinaus noch mehr Holz einzuschlagen. Die 
Brennholzpreise liegen wie im letzten Jahr bei 160,00 € je 5 rm Eichenpolter und 180,00 € je 5 rm 
Buchenpolter.  
 
 
Beschluss:  
 
Der Hauungs- und Kulturplan soll entsprechend der Anlage durchgeführt werden. Es sollen nur die 
Zwangseinschläge/-anfälle aufgearbeitet werden, auch wenn sich hierdurch das Wirtschaftsergebnis 
verschlechtert.  



 
Einstimmig – Ja 
 
Tagesordnungspunkt 4: Beratung und Beschlussfassung Teilnahme an der 5. Bündelausschreibung 
Stromlieferung 

 
Der Rat diskutiert, ob an der Bündelausschreibung teilgenommen werden soll und welche Stromqualitäten 
von der Ortsgemeinde gewählt werden sollen. Der Vorsitzende soll in Erfahrung bringen, wieviel kw/h die 
Ortsgemeinde im Jahr an Strom verbraucht.  
 
Beschluss: 
 
Die Ortsgemeinde Gödenroth nimmt an der Bündelausschreibung teil. Der Strom soll aus „100 % 
erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote - Beschaffung nach dem sog. Händlermodell“ 
erfolgen. Die Ausschreibung für Ökostrom soll für alle Abnahmestellen des AG erfolgen.  
 
 
Ja - 5 Stimmen 
Nein  -  1 Stimme  
 
 
Tagesordnungspunkt 5: Beratung und Beschlussfassung Interessenausgleich für die gemeinsame 
Vergabe von Bauleistungen der Straßen „Im Eck“ und „Salzgass“ 

 
Durch die Verwaltung wurden im Vorfeld die Vor- und Nachteile der Vergabearten erläutert. Der Rat 
erachtete es für sinnvoll, dem Interessenausgleich zuzustimmen, damit ein störungsfreier Bauablauf 
gewährleistet ist. Sollte ein Mangel im Zuge der Gewährleistungsfrist auftreten, ist eine Zuweisung an nur 
eine ausführende Firma wesentlich einfacher und die Bauzeiten können besser eingehalten werden.   
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat der OG Gödenroth beschließt die Bauleistung als gesamtwirtschaftliche Vergabe an eine 
Bieterfirma zu vergeben und stimmt im Gegenzug einem möglichen Interessenausgleich zu. 
 
Einstimmig -  Ja  
 
Tagesordnungspunkt 6: Beratung und Beschlussfassung Rahmenvereinbarung 
Straßeninstandsetzung in der Verbandsgemeinde Kastellaun; Ermächtigung von Bürgermeister 
Keimer zur Auftragserteilung  
 
Im Zuge der Zusammenlegung des städtischen und des VG Bauhofs werden planbare Straßenreparaturen 
in den Ortsgemeinden und der Stadt Kastellaun zentral erfasst und an eine externe Firma vergeben.  
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Gödenroth ermächtigt Herrn Bürgermeister Keimer zur Auftragserteilung, sofern das 
Ausschreibungsergebnis im Rahmen der Kostenmittel (vorgesehene Haushaltsmittel) liegt.  
 
 
Einstimmig -  Ja 
 
Tagesordnungspunkt 7 (Neu): Beratung und Beschlussfassung über den Bestandsausbau K 35 
zwischen OG Gödenroth und OG Hollnich. 
 
Der LBM informierte, dass die Straße K 35 zwischen Gödenroth und Hollnich ausgebaut werden soll.  
 
Beschluss:  
 
Der Gemeinderat (GR) der OG Gödenroth stimmt dem Inhalt der anliegenden Zustimmungserklärung über 
die Erteilung der Bauerlaubnis zum Bestandsausbau der K 35 zwischen Gödenroth und Hollnich 
ausdrücklich und voll umfänglich zu. Im Rahmen der Baumaßnahmen sind Flächen in Anspruch zu nehmen, 
die im Eigentum der Ortsgemeinde stehen. Der GR ist sowohl mit der vorübergehenden als auch mit der 
dauerhaften Inanspruchnahme einverstanden. Für die dauerhafte Inanspruchnahme des Flurstücks Nr. 5 



Flur 26 der Gemarkung Gödenroth ist der Grunderwerb von ca. 5 qm durch den Rhein-Hunsrück-Kreis 
vorgesehen. Die Gemeinde ist mit einem Kaufpreis von 2 € pro qm einverstanden.  
 
Einstimmig - Ja 
 
 
Tagesordnungspunkt 8:  Verschiedenes  
 
Waldwege wurden in letzter Zeit stark ausgefahren. Der Vorsitzende wird eine Ausbesserung der 
entsprechenden Wege veranlassen. 
 
 
 
 
 
 

Der Vorsitzende      
       
 
(Gerd Emmel)       
Ortsbürgermeister     


